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An dem angegebenen Ort veröffentlichte ich das von mir als Fragment von Platon, Politeia III iden-
tifizierte Fragment P.Heid. Inv. G 2169. Nachträglich gelang es, mit P.Heid. Inv. G 1275 ein weiteres
zugehöriges Fragment derselben Rolle zu identifizieren. Es enthält die Reste von 4 Zeilen und schließt
in Höhe der 3. und 4. Zeile genau an Inv. G 2169 an. Die beiden zusammengesetzten Fragmente haben
eine Breite von 4,1 und eine Höhe von 5,1 cm. Ich beschränke mich im Folgenden auf eine Wiedergabe
des Textes und verweise für alles weitere auf den zitierten Beitrag.

1 ]mon[¨¨¨`¨¨¨`]bh[ [êyu]mon [lã]b˙ [taxÁ] 411b 6
2 ]todiepraja[ [toË]to dieprãja[to]
3 ]deyumoeid¨¨¨`[ [§ån] d¢ yumoeid∞`
4 ]¨¨¨`hpoihsa¨¨¨`[ [ésye]n`∞ poiÆsaw`
5 ]no¨¨¨`[ [tÚn yumÚ]n Ùj`[Êrropon]
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